
Sozi - Wi t z e
Di e J u s o s h a b e n e i n e n B a n n e r - We t t b e -
we r b a u s g e s c h r i e b e n . D a s vi r t u el l e
Wa h l v ol k d a r f e n dl i c h k r e at i v s ei n u n d

s ol l f l ei ß i g B a n n e r e n t si n n e n . D e r b e -
s t e wi r d z u m A u t o a u f kl e b e r . Or i g i n a -

l i t ät i s t n i c h t u n b e di n g t g e f r a g t .
H a u p t s a c h e , d e r p ol i t i s c h e G e g n e r

wi r d m al s o r i c h t i g d u r c h d e n K a k a o g e z o -
g e n . " E c h h u m e c h n a c h n i e a n d ' Af f ä r e n v u n
d e r L u x ai r a g e m e s c h t " , v e r k ü n d e t e i n B a n n e r ,
a u f d e m n e b e n ei n e m l ä c h el n d e n G r e t h e n e i n
a u s g e b r a n n t e s F l u g z e u g wr a c k z u s e h e n i s t .
A u f ei n e m a n d e r e n s e h e n wi r d e n s c h i e f e n
Tu r m v o n Pi s a p l u s B r a s s e u r - K o n t e r f e i .

" M é e n g Wa k a n t z ? . . . z u Pi e s a n at i e r l e s c h ! "
s t e h t d a g e s c h r i e b e n . H a, h a, h a.
Di e wo x x ma c h t e i n e n G e g e n v o r s c h l a g : Wi e
wä r e e s mi t ei n e m G r u p p e n b i l d d e r m ä n n l i -

c h e n L S A P - S pi t z e n k a n di d at e n , g a r n i e r t mi t
d e r F o r d e r u n g : " Wi r si n d f ü r M ä n n e r q u o t e n " .
O d e r n o c h b e s s e r : ei n J o h n C a s t e g n a r o b e i m
Ve r wal t u n g s r at s t r e f f e n mi t d e n Ar c e l o r - O b e -

r e n , d e r f r ö h l i c h " H o c h di e i n t e r n at i o n al e S o -
l i d a r i t ät ! " s c h m e t t e r t . U n s e r a b s ol u t e r Li e b -
l i n g s s p r u c h a b e r i s t ei n s o zi al i s t i s c h e r Kl a s -
si k e r : " Wa h l e n ä n d e r n n i c h t s , s o n s t wä r e n
si e v e r b o t e n ! " v o n K u r t Tu c h ol s k y. D e n h ät -
t e n wi r g e r n e al s A u f kl e b e r .

Gr ü n e Part ei e n h a b e n
U m wel t p ol i ti k s al o nf ä hi g

g e ma c ht. Si n d di e
U m wel t- N G Os d a d ur c h
ü b erfl ü ssi g g e wor d e n ?

Od er bl ei b e n si e, ü b er
al l e n Wa hl r u m mel

hi n a u s, di e tr ei b e n d e
Kr aft d er Ver ä n d er u n g ?

Es si e ht aus wi e ei n Wa hl pr o-
gr a m m, es l i est si c h wi e ei nes,
d oc h es i st kei nes: Es i st der Ak-

ti ons pl an f ür ei ne nac h hal ti ge
Ent wi c kl ung. Wi e i n j e de m Wa hl-

j a hr l egt der Mouve me nt éc ol ogi -
que auc h di es mal s ei ne Vor s c hl ä-
ge i n For m ei ner 6 4- s ei ti ge n
Br os c hüre vor. Wär e der Mouve-
me nt ei ne Part ei , s o wär e er kei ne

Ei n- Punkt- Part ei - di e The me n r ei -
c he n von E U- Pol i ti k bi s To uri s-
mus. Un d wi e ei ne ri c hti ge Op po-

si ti ons part ei ni m mt auc h der
Mo uve me nt di e Regi er ungs bi l a nz

kri ti s c h unt er di e Lupe.
Bei s o vi el Ähnl i c hkei t st el l t

si c h di e Fr age: Gi bt es über haupt
ei ne n Unt er s c hi e d z wi s c he n ei -
ner U mwel t- NG O un d ei ner U m-
wel t part ei ? Théi d Fa ber, Mi t be-

gr ün der un d e he mal i ger Pr äsi -
de nt des Mouve me nt éc ol ogi q ue,

i st überz e ugt, das s NG Os an der s
si n d: " Wi r k önne n, l os gel öst von
el ekt or al e n Sac hz wänge n, uns ere
Vi si one n, Wert e un d Überz e ug un-
ge n i n de n Mi tt el punkt st el l e n. "
Pas c al Husti ng, " Exec uti ve di r ec-

t or", haut i n di e gl ei c he Ker be:
" Wo Part ei e n si c h a m Mac h bar e n
ori e nti ere n, kann ei ne NG O de n
Akz e nt dar auf l ege n, was ei ge nt-

l i c h get an wer de n müs st e. " Al s
Bei s pi el f ür di es e Ar bei t st ei l ung
ne nnt er de n Kl i mas c h ut z: " Wä h-
r e n d di e Gr üne n mi t der Regi e-
r ung über di e Ni c ht- Ei n hal t ung
vo n Kyot o st r ei t e n, re de n wi r dar-
über, wel c he a bs ol ut e n C O 2- Wer-

t e f ür das Überl e be n der Me ns c h-
hei t auf Da uer t r ag bar si n d. Dari n
si n d wi r de n Part ei e n i m mer ei -
ne n S c hri tt vor a us. "

Wo i st ei n pol i ti s c hes Engage-
me nt bes s er auf ge h o be n, i n ei ner
NG O o der i n ei ner Part ei ? Di e Fr a-

ge i st ni c ht ne u, manc he woxx-
Les erI n ne n wer de n si c h wo hl
per s önl i c h da mi t aus ei nan der
ges et zt ha be n. Si e bes c hr änkt
si c h auc h ni c ht a uf de n u mwel t-
pol i ti s c he n Ber ei c h. Al l er di ngs
si n d a uff al l e n d vi el e U mwel t-
s c hüt z erI nne n i n de n ver gange-
ne n J a hre n aus de n Ver bä n de n i n
di e Part ei pol i ti k hi nüber ge wec h-
s el t. "I c h hätt e kei ne He m mun-
ge n, ei nes Tages a uf di e Ebe ne
des Pol i ti k- Al l t ages hi nüberz u-
wec hs el n", ver si c hert Pas cal
Husti ng. I deal wäre es s ei ner Mei -
nung nac h, we nn di e Mi l i t antI n-
ne n al l e paar J a hr e a b wec hs el n d
auf bei de n Ebe ne n akti v wär e.
Aber: " Das wi r d i m mer s c h wi eri -
ger. Der Z wang si c h a n di e Part ei -

l i ni e z u hal t e n, i st i n Luxe mburg
er dr üc ke n d. "

Part ei o d er B e we g u n g ?
Das i st es auc h, was Théi d Fa-

ber a m mei st e n st ört. " Ger a de
der Gl aube an di e Wi r ks a mkei t
der f r ei e n I dee nkonf r ont ati on
c har akt eri si ert di e NG Os. " Er hat
di e Ent st e h ung der gr üne n Part ei
mi t erl e bt, si c h a ber da mal s f ür

ei ne n an der e n Weg e nt s c hi e de n.
I n der parl a me nt ari s c he n Ar e na
ni c ht di r ekt mi t re de n z u könne n,
s ei manc h mal f r ust ri ere n d, s o
Théi d Fa ber. " Zu m Bei s pi el j et zt,
wo di e Regi er ung ver s uc ht, vi er

kri ti s c he Ges et z es pr oj ekt e i m
U mwel t ber ei c h o hne or de ntl i c he
Di s k us si on d urc hz us et z e n. " Das s
si c h di e Mouve me nt- F or der un-
ge n von Wa hl ka mpf z u Wa hl-
ka mpf wi e der hol e n, e nt muti gt
de n U mwel t s c h üt z er ni c ht. " Wi r
ha be n a uc h i n di es er Legi sl at ur-
peri o de s o manc hes errei c ht,

Ei nfl us s a uf wi c hti ge Ges et z e ge-
no m me n", ver si c hert er. Un d wei -

t er e f ünf J a hre o hne Tr a m? " Da nn
br auc ht es e be n z e hn J a hre", e nt-
geg net Théi d Fa ber.

Di e Bi l anz der s c h warz- bl aue n
Legi sl at ur kl i ngt bei Pas c al
Husti ng vi el negati ver: " Wi r hat-

t e n bi s 1 9 9 9 ei ne n g ut e n Dr a ht
z u m U mwel t mi ni st eri u m, o b wo hl
di e Er ge bni s s e ni c ht s o t ol l wa-
r e n. " Das ha be si c h bei di es er Re-
gi er ung s c hl agarti g geän dert,
auc h we n n bei besti m mt e n The-
me n ei n an der er Ei n dr uck e nt-

st an de n i st. Der Gree n peac e- Chef
ko m me nti ert: " Si e ha be n uns
Bon bo ns gege be n, u m uns ni c ht
z u m Br at e n ei nl a de n z u müs s e n. "
Di e Fr age, wi e ma n a m best e n
et was err ei c ht, i st bei Gr ee n pea-
ce u mst ri tt e n. Ber uht der Ei n-
fl us s der NG O e her auf der Über-
z e ug ungs kr aft i hr er Arg u me nt e
o der dar auf, das s di e Pol i ti kerI n-
ne n Angst vor Mas s e n mo bi l i si e-
r unge n wi e der gege n S hel l ha-
be n. " Wi r br auc he n Ans pr ec h-
part ner, un d z war i n al l e n Part ei -
e n", bes c hr ei bt Théi d Fa ber di e
Lo b by- Ar bei t des Mouve me nt.
Di e part ei pol i ti s c he Ne ut r al i t ät
s ei s e hr wi c hti g. Lei der mangel e
es de n Kont akt per s o ne n häufi g
an Ei nfl us s i n der ei ge ne n St r uk-
t ur. " Aber wer ni c ht me hr an di e-
s es Lo b byi ng i n der Brei t e gl a ubt,
der hört wo hl auf . . . o der e nga-
gi ert si c h i n ei ner Part ei . "

B o n b o n s st att Br at e n
Cl a ude Tur mes, l a ngj ä hri ges

Mouve me nt- Mi t gl i e d, hat 1 9 9 9
auf der gr üne n Eur o pal i st e kan di -
di ert, un d s ei ne NG O- Man dat e
ni e der gel egt. " Da mal s war ei n
s c h warz- bl auer Wa hl si eg a bs e h-
bar", erz ä hl t er. " Es er s c hi e n mi r

i neffi zi e nt, i n di e Lo b byar bei t bei
s o ei ner Regi er ung z u i nvesti e-
r e n. Auf der an der e n S ei t e bot
si c h di e Chance, bei de n Gr üne n
z u ka n di di er e n, ge wä hl t z u wer-
de n, un d mei ne Anl i ege n al s U m-
wel t s c hüt z er u mz us et z e n. " Er be-
wert et di e Er ge bni s s e der Ar bei t

i n de n I nsti t uti one n posi ti v. Al s
Eur o pa parl a me nt ari er ha be er
bei de n Di r ekti ve n z u de n er ne u-
er bare n Ener gi e n un d z u m Ener-
gi es par e n ei ni ges errei c ht. Auc h
di e Bi l anz der gr üne n S c höff e n
un d Bür ger mei st er l as s e si c h s e-
he n.

Théi d Fa ber i st s ke pti s c h:
" Auc h di e Gr üne n übe n aus wa hl-
t akti s c he n Überl eg unge n her aus
Zur üc k hal t ung bei besti m mt e n
The me n. " Er ha be a ber daf ür Ver-
st än d ni s, es br auc he e be n bei -
des, Part ei e n un d NG Os. Auc h
Pas cal Husti ng i st ni c ht begei -
st ert von der Bi l a nz gr üner Par-
t ei e n. Si e hätt e n z war al s S pr ac h-
r o hr f ür U mwel t s c hut z ge di e nt,
a ber we ni g u mges et zt. " We nn
man nac h Fr ankr ei c h un d
De ut s c hl a n d bl i ckt, mus s man
si c h f r age n, wi e vi el Ge wi c ht si e
i n de n Regi er unge n hatt e n un d
ha be n. "

" We nn wi r i n ei ne Regi er ung
ge he n, müs s e n wi r, angesi c ht s
der ges el l s c haf tl i c he nn Kr äft e-
ver häl t ni s s e, Ko mpr o mi s s e
s c hl i e ße n", gest e ht Cl a ude Tur-
mes z u. Aber er i st überz e ugt da-

von, das s di e Gr üne n si c h i n i h-
r e n Ker n berei c he n d ur c hs et z e n
kön ne n - a uf gr un d i hrer Ko mpe-
t e nz. Auc h gege n ei ne n He nri
Gr et he n? " J a, de nn vi el es, das

f al s c h a nge pac kt wi r d, l äs st si c h
auf I nko mpet e nz z ur üc kf ühr e n",
ver si c hert der gr üne Eur o paa b-
ge or d net e.

Ray mo nd Kl ei n

U M WE LTP OLI TI K

Wen n I g el wähl en
kö n nt en . . .

Sp ät e Sel b sti r o ni e
P ü n ktl i c h z u m i nt er n ati o n al e n Ta g d er Pr e s s efr ei h ei t a m
3. Mai st el l t d er Vor st a n d d er J o u r n al i st e n ver ei ni g u n g AL J

f e st: Di e Pr e s s ef r ei h ei t i st l ä n g st ni c ht i n al l e n L ä n d er n
d er Wel t g e g e b e n. " C' e st u n dr oi t à d éf e n dr e j o u r a pr è s

j o u r " , h ei ßt e s i n ei n e m Ko m mu ni q u é - u n d eri n n er t wi r d
a u s g er e c h n et a n d e n K( r ) a mpf u ms g e pl a nt e Me di e n g e-
s et z. " N otr e r ôl e e st d e l utt er c o ntr e t o ut a d ver s ai r e d e c e
vé hi c ul e s s e nti el " u n d " u n e pr e s s e l i br e et i n d é p e n d a nt e
e st l ' u n e d e s c o mp o s a nt e s e s s e nti el l e s d' u n e s o ci ét é
d é mo cr ati q u e" , er ma h nt si c h d er n a c h ei n e m Qu a si -
P ut s c h n u r n o c h a u s E di t pr e s s- J o u r n al i st e n b e st e h e n d e
AL J- Ver wal t u n g sr at s el b st ( si e h e wo xx Nr. 7 4 3) .

" Br a d eri e" g e g e n Au sver ka uf
Sc hi l d er, a uf d e n e n " A ve n dr e" st e ht, si n d i n d er Re g el a n
Ge s c h äft e n o d er Wo h n h ä u s er n z u s e h e n. An öff e ntl i c h e n
Ge b ä u d e n l ö s e n si e e h er Er st a u n e n a u s. Att a c- L u xe mb u r g
u n d d er F N C TTF E L- L a n d e s ver b a n d pr ot e sti er t e n mi t e b e n
s ol c h er B e s c hi l d er u n g a m D o n n er st a g z u s a m me n mi t At-
t a c- P ar t n er or g a ni s ati o n e n a u s d e m Au sl a n d s o wi e fr a n z ö-
si s c h e n u n d b el gi s c h e n Ge wer k s c h aft e n g e g e n di e Li b er a-

l i si er u n g d er öff e ntl i c h e n Di e n st e u n d d er e n dr o h e n d e n
Au s ver k a uf - u nt er a n d er e m vor d e m h a u pt st ä dti s c h e n
B a h n h of. Di e Akti o n hi e ß b e z ei c h n e n d er wei s e " L a gr a n d e
br a d eri e d e s s er vi c e s p u bl i c s" .

Gr ü n e a uf F a hrt
F ü r D éi Gr é n g st e h e n i m Wa hl k a mpf al l e A mp el n a uf
Gr ü n. D a s i st z u mi n d e st d er Tr e n d, d e n ver öff e ntl i c ht e
U mf r a g e n d e s Mar ktf or s c h u n g si n sti t ut I l r e s z ei g e n. Di e
Fr a g e i st j et zt, mi t we m si c h di e P ar t ei g ut st el l e n wi l l . Mi t
d er L C G B b e we gt si e si c h z u r z ei t j e d e nf al l s ni c ht a uf ei n er
Li ni e. D er c h ri stl i c h e Ge wer k s c h aft s b u n d wi r ft d e n Gr ü -
n e n vor, si c h n a c h a u ß e n s ozi al z u g e b e n. Se h e ma n i n s
Wa hl pr o gr a m m, tr eff e d a s i n p u n ct o I n d e x j e d o c h k ei n e s-
we g s z u. We n n ma n vo n vor pr o gr a m mi er t e n St e u er n u n d
Pr ei s er h ö h u n g e n s pr e c h e, d ü r f e ma n di e K o n s e q u e n z
ni c ht ver g e s s e n. E b e nf al l s i n ei n e m Pr e s s e c o m mu ni q u e
wei st D éi Gr é n g d e n Vor wu r f z u r ü c k u n d b et o nt: " El e me n -

t ar i st, d a s s di e st e u erl i c h e Ge s a mt b el a st u n g vo n d e n B e-
tri e b e n u n d H a u s h al t e n ni c ht z u ni m mt. " Di e ö k ol o gi s c h e
St e u er r ef or m b a si er e a uf ei n er St u di e d er C S V/ D P- Re gi e-

r u n g. I n Sa c h e n I n d e x h a b e n di e Gr ü n e n a uf j e d e n F al l
ei n e kl ar e F a h r tri c ht u n g.

7 4 4 - 7 / 5 / 2 0 0 4a kt u el l8

Der Igel, Wappe nti er des Mouv e me nt éc ol ogi que. All e fi nde n i hn s ü ß,
aber wer ni m mt i hn sc hon er nst? (Fot o: Arc hi v)

Unfr ei wi l l i g e Ni c ht wähl er
Zu wa n d er u n g u n d As yl g e h ör e n
wä h r e n d d er z u E n d e g e h e n d e n
L e gi sl at u r p eri o d e z u d e n mei st -
di s k uti er t e n Th e me n i n d er
L u xe mb u r g er P ol i ti k. B ei d e n
k o m me n d e n C h a mb er - Wa hl e n
d ü r f e n a u s g er e c h n et di ej e ni g e n ni c ht mi t wä hl e n, u m
di e e s g e ht. D a b ei st el l e n Au sl ä n d er I n n e n i n L u xe m-
b u r g me h r al s ei n Dri tt el d er B e völ k er u n g d ar.


